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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Glück-Auf Wackersdorf V : TV Nabburg VI 
Freitag, 27.10.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV Glück-Auf Wackersdorf V

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Glück-Auf
Wackersdorf V im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Nord) gegen den TV Nabburg VI beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 25:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Blüml und Sperl, die all ihre Partien
siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Breu / Brunner-Deml beim 11:2, 11:8,
11:8 gegen Gadzhanakov / Fuchs. Da gab es nichts zu rütteln. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Blüml / Sperl und Rösch / Jajtic entschieden, das Blüml / Sperl letztendlich
gewannen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach den ersten Partien
gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Gudrun Brunner-Deml nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. In vier
Sätzen gewann Tobias Breu gegen Ilhan Gadzhanakov und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Herbert Blüml hatte
anschließend seinen Gegner Dominic Fuchs beim klaren 11:5, 12:10, 11:7 recht sicher im Griff, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Wenig
Chancen ließ Joachim Sperl beim 11:7, 11:2, 12:10 seinem Gegner Vinko Jajtic. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:0. Beim anschließenden 0:3 gegen Ilhan Gadzhanakov fand
Gudrun Brunner-Deml von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das musste man neidlos anerkennen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Tobias Breu die Begegnung
gegen Bastian Rösch, letztendlich sehr überraschend mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Breu nun bei 4:2, während Rösch bislang 3 Siege und 5
Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch
Herbert Blüml beim 3:0 gegen Vinko Jajtic. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es
somit 7:2. Joachim Sperl überzeugte im Einzel gegen Dominic Fuchs, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TV Glück-Auf Wackersdorf V am 04.11.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TTC 1968 Neunburg vorm Wald III, während der TV Nabburg VI am
11.11.2023 gegen den TSV Klardorf II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Glück-Auf Wackersdorf V

Doppel: Breu / Brunner-Deml 1:0, Blüml / Sperl 1:0 
Einzel: G. Brunner-Deml 1:1, T. Breu 1:1, H. Blüml 2:0, J. Sperl 2:0 

 TV Nabburg VI
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Doppel: Gadzhanakov / Fuchs 0:1, Rösch / Jajtic 0:1 
Einzel: I. Gadzhanakov 1:1, B. Rösch 1:1, V. Jajtic 0:2, D. Fuchs 0:2


